
Gemeinsam auf dem Weg

Heinrich Sengelmann Kliniken
Seelsorge



Ich bin als Seelsorgerin für Sie da: für Patientinnen und Patienten, 
für Ihre Familie und Freunde, für alle, die im Krankenhaus arbeiten.

Gute Medizin, gute Pflege und gute Seelsorge gehören zusammen. 
Dafür steht die Kirche im Krankenhaus.

Mitten im Leben 
Im Krankenhaus zu sein, heißt Krisen und Brüchen im Leben zu begegnen. 
Was auf der Seele liegt, braucht Zeit und Raum, in Gesprächen oder auch 
in Stille und Gebet.

Gemeinsam auf dem Weg
Seelsorge heißt: Dasein, zuhören, Worte finden. Damit die Seele wieder 
einen Halt findet und Vertrauen wachsen kann – in sich und in das Leben. 
Gemeinsam suchen wir nach Ihrem Weg, im Vertrauen darauf, dass Gott 
Zukunft und Hoffnung gibt.



Seelsorge schätzt das wert, was gerade ist: Trauer und Leid, Erleichterung 
und Lachen. Sie kann schweigen und nimmt sich Zeit.

Die Kapelle ist für Sie geöffnet von Montag bis Freitag, 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Feiern Sie gern mit uns Gottesdienst, jeden Sonntag um 10.30 Uhr.

Die Kapelle – ein Ort ...
... der Stille	 Unsere helle Kapelle ist als Ort der Stille für alle Menschen hier im 	
	 Haus geöffnet. Hier können Sie sich zurückziehen, Ruhe finden, 	
	 in sich gehen, nachdenken oder beten. 
... zum Feiern	 In der Gemeinschaft mit anderen können Sie hier Gottesdienst 	
	 feiern, den Glauben und die Hoffnung stärken und sich Gottes 	
	 Segen zusprechen lassen. 
... der Begegnung	 Unsere Veranstaltungen werden durch Aushänge auf den 
	 Stationen und in den Schaukästen bekanntgegeben.

Das Seelsorgezentrum ist offen für Menschen aller Konfessionen und Religionen.



Seelsorge – Zeit für Sie persönlich
Seelsorgerin Diakonin Nicola Ahrens-Tilsner 
Vereinbaren Sie gern über die Mitarbeitenden Ihrer Station einen 
Gesprächstermin mit mir oder rufen Sie mich einfach an. 
Telefon: 0 45 35.505 277

Heinrich Sengelmann Kliniken gGmbH · Kayhuder Straße 65 · 23863 Bargfeld-Stegen
www.heinrich-sengelmann-kliniken.de

ES GIBT

Es gibt
Oasen in der Wüste, 
leuchtendes Morgenrot 
am Ende der Nacht, 
Quellen unter Geröll
und eine Hand, 
die dich auch in den 
dunkelsten Stunden fest hält.

Es gibt
Türen, die sich wieder öffnen, 
Worte, die Schweigen 
durchbrechen, 
Gesten der Versöhnung
und erste Schritte auf dem 
Weg zu einem Neuanfang.

Es gibt 
Farben des Regenbogens, 
Knospen aus trockenen 
Zweigen, 
Trauer, die uns reifen lässt, 
und ermutigenden Segen
für dich und mich.

CHRISTA SPILLING-NÖKER
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